
  

 
 
Der Kreis Soest ist ein moderner öffentlicher Arbeitgeber und hat zum 01.01.2027 im Dezernat 

Gesundheit, Verbraucherschutz und Gefahrenabwehr eine Stelle als  

 

hauptamtliche Kreisbrandmeisterin / hauptamtlicher Kreisbrandmeister (m/w/d) 

  

zu besetzen. 

 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Stelle ist als Stabsstelle der Dezernats-

leitung zugeordnet und nicht teilbar. Sie arbeiten unmittelbar bei der für die nichtpolizeiliche 

Gefahrenabwehr zuständigen Behörde am Standort des Rettungszentrums in Soest. Home-

office ist i.d.R. nicht möglich. 

 

Im Kreis Soest sind 14 freiwillige Feuerwehren, davon eine Feuerwehr mit hauptamtlichen 

Kräften, sowie eine Werkfeuerwehr, mit insgesamt rund 3.700 ehrenamtlichen Feuerwehrleu-

ten aktiv. Als Servicezentrum verfügt der Kreis Soest über eine leistungsstarke feuerwehrtech-

nische Zentrale im Rettungszentrum in Soest, in dem sich u.a. eine Atemschutzwerkstatt, eine 

Schlauchwaschanlage, eine Atemschutzübungsstrecke sowie spezielle Einsatzmittel für den 

überörtlichen Bedarf befinden. 

 

Die Kreisbrandmeisterin / der Kreisbrandmeister wirkt unmittelbar an der Gefahrenabwehrpla-

nung und an der Entwicklung des Krisenmanagements des Kreises Soest mit und hilft dadurch, 

unsere Heimatregion sicherer zu machen. Sie / er ist sehr eng mit den überwiegend Ehren-

amtlichen der Feuerwehren im Kreis Soest, aber auch aller anderen Einsatzorganisationen 

der Gefahrenabwehr verbunden.  

 

Ihre Aufgaben sind im Wesentlichen: 

 

• Fachberatung des Landrates bei der Aufsicht über die Feuerwehren der kreisangehö-
rigen Kommunen  

• Begleitung der Brandschutzbedarfsplanungen und Beratung der Kommunen 

• Prüfung der Leistungsfähigkeit der Feuerwehren im Kreis Soest 

• Planung und Organisation der Ausbildung der Feuerwehren (Kreisausbildung, Stabs-
ausbildung), Leitung der Arbeitsgemeinschaft ARGE – SCHU (Kreise Soest, Coesfeld, 
Unna und Stadt Hamm) 

• Organisation der Einsatzleitung gem. § 37 BHKG 

• Zusammenarbeit mit den Hilfsorganisationen im Kreis Soest 

• Umsetzung von Einsatzkonzepten im Brandschutz und Katastrophenschutz (u.a. der 
Landeskonzepte zur vorgeplanten überörtlichen Hilfe) 

• Mitwirkung bei der Gefahrenabwehrplanung des Kreises (Aufstellen von Plänen für 
Großeinsatzlagen und Katastrophen sowie Sonderschutzpläne), der Einsatzplanung 
und Einsatzvorbereitung auf Kreisebene sowie der Planung und Vorbereitung der 
überörtlichen Hilfe gemäß §§ 39, 40 BHKG 

• Mitwirkung bei der Konzeptionierung und Beschaffung von Einsatzmitteln 

• Ausübung der Funktion als Einsatzleitung für Großeinsatzlagen und Katastrophen, Un-
terstützung der Einsatzleitungen der Kommunen 

• Teilnahme an Fachsitzungen der Kreisbrand-/Bezirksbrandmeister auf Ebene der Be-
zirksregierung Arnsberg 



• Repräsentation und fachliche Vertretung der Interessen des Kreises Soest auf Landes- 
und Kreisebene. 

 

Wir erwarten von Ihnen: 

 

• erfolgreich abgeschlossener Lehrgang “Leiterin/Leiter einer Feuerwehr“ (FwDV 2 Ziffer 
4.6) – schließt als Voraussetzung die abgeschlossenen Ausbildungen zur Zugführerin 
/ zum Zugführer, zur Verbandsführerin / zum Verbandsführer und den Lehrgang „Ein-
führung in die Stabsarbeit“ ein, 

• mehrjährige Einsatz- und Führungserfahrungen durch eine aktive Mitgliedschaft in ei-
ner Freiwilligen Feuerwehr und damit eine starke Verbindung zum Ehrenamt, 

• mehrjährige Erfahrungen in einer Führungsposition als (stellvertretende) Leitung in ei-
ner Freiwilligen Feuerwehr verbunden mit einer hohen Entscheidungs- und Kommuni-
kationskompetenz, 

• außerordentliche Verantwortungsbereitschaft, Durchsetzungsfähigkeit, Konfliktfähig-
keit und Belastbarkeit, 

• eigenständige und strukturierte Arbeitsweise, überzeugendes und adressatengerech-
tes Auftreten, ausgeprägte Teamfähigkeit,  

• die Bereitschaft, sich auch außerhalb der normalen Arbeitszeit regelhaft einzusetzen, 
z.B. in der Funktion als bestellte Einsatzleitung oder durch die Teilnahme an Veranstal-
tungen der ehrenamtlichen Feuerwehren aus dem Kreis Soest an Abenden oder Wo-
chenenden, 

• die Bereitschaft, Ihren Wohnsitz in der Nähe zum Dienstort (in der Stadt Soest) bzw. 
des Einsatzgebietes (Kreis Soest) zu nehmen, 

• fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office), 

• eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B (wünschenswert ist auch die Klasse C 1). 
 

Von Vorteil sind: 

 

• Kenntnis der Strukturen der ehrenamtlichen Feuerwehren und der weiteren Einsatzor-

ganisationen der Gefahrenabwehr im Kreis Soest durch eine aktive Mitgliedschaft in 

einer Feuerwehr des Kreises Soest.  

 

Sie erwartet: 

 

• eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit am Dienstort Soest, 

• ein Aufgabengebiet, welches Sie im Rahmen einer eigenverantwortlichen flexiblen Ar-
beitszeitgestaltung erledigen,  

• ein Entgelt entsprechend der Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). Sofern die persönlichen Voraussetzungen vorliegen, ist auch eine Ein-
stellung in ein oder Übernahme im Beamtenverhältnis (bis Besoldungsgruppe A 12 
LBesG NRW) möglich. 

• eine attraktive betriebliche Altersversorgung sowie vermögenswirksame Leistungen, 

• eine monatliche Aufwandsentschädigung,  

• ein Kommandowagen als Dienstwagen, 

• ein vielfältiges Angebot der Gesundheitsförderung mit Betriebssport, Kursen, Vorträ-
gen sowie Vergünstigungen im privaten Bereich (z.B. Fahrradleasing). 

 

Nähere Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle erteilen Ihnen gerne Herr Landrat Frieling (Tel. 

02921 – 302304) sowie die Dezernentin, Frau Oberreuter (Tel. 02921 - 302307). 

 

Der Kreis Soest fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeitenden. Wir streben an, dass sich 

die gesellschaftliche Vielfalt auch bei den Beschäftigten widerspiegelt und begrüßen deshalb 



Ihre Bewerbung unabhängig von Geschlecht, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, 

Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität. 

 

Der Kreis Soest mit ca. 300.000 Einwohnerinnen und Einwohnern in 14 Städten und Gemein-

den liegt mitten in Westfalen. Er bietet als Hellwegregion gute Lebens- und Freizeitmöglich-

keiten für jedes Alter. Es bestehen gute Verkehrsanbindungen zum Ruhrgebiet, dem Sauer-

land und dem Münsterland. 

 

Die Kreisverwaltung Soest legt besonderen Wert auf die Vereinbarkeit von Familie sowie 

Pflege und Beruf und ist als „Familienfreundliches Unternehmen im Kreis Soest“ zertifiziert. 

Mehr Informationen unter www.kreis-soest.de/vorteile. 

 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung (mit Lebenslauf, Beurteilungen/Zeugnis-

sen etc.), die Sie bitte schriftlich per Post bis zum 21.04.2026 an folgende Anschrift richten: 

 

Kreis Soest 

Herrn Landrat Heinrich Frieling 

- persönlich 
Hoher Weg 1-3 

59494 Soest 

 

 


